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März 
5.: Literaturnachmittag Haus Kreienhoop
7.: Mühlenverein Jahreshauptversammlung
8.-9.: Agravis Ausstellung
15.: Eröffnung Grünschnittcontainer
16.: DRK Jahreshauptversammlung
22.: Schrottsammlung
23.: Wandern „Nartumer Idylle“
30.: Frühlingskonzert Haus Kreienhoop

April
2.: Literaturnachmittag Haus Kreienhoop
11.-13.: Motorradtreffen Swamp Fighters
19.: Osterfeuer

Mai
31.: Altpapiersammlung TuS Nartum

Aktivitäten in und um Nartum im Frühjahr 2014:

Nachrichtenblatt für Nartum. Was uns bewegt. 
Mit Aktivitätenkalender und Themen.
Nordpfade - Genusswandern auf 
norddeutsche Art am 23. März: 
„Wandern ist die ideale Fortbe-
wegung, um diese Landschaft zu 
erkunden und zu genießen.“ heißt 
es in der kürzlich erschienenen 
Broschüre des Tourow. Von insge-
samt 10 Wanderpfaden im Land-
kreis Rotenburg ist auch einer in 
Nartum dabei. Diesen Weg wollen 
wir einmal ausprobieren, darum 
laden wir alle Nartumer herzlich 
ein, am 23. März mit Kind und 
Kegel dabei zu sein. Die gesamte 
Route ist 11,4 km lang. Wir möch-

ten daher am Haus Kreienhoop 
starten, um die Stecke ein wenig 
abzukürzen. Morgens um 10:30 
soll es los gehen. Nach etwa der 
halben Wegstrecke wird es einen 
kleinen Imbiss geben.
Die angepriesenen Highlights der 
Route sind die Motormühle, das 
Backhaus, das Melkhus und die 
Kräuterrunde – das alles und viel 
mehr kennen ja fast alle Nartumer. 
Was aber viele noch nicht wissen, 
wollen wir einmal „ergehen“. Um 
besser planen zu können, bitten 
wir um eine verbindliche Anmel-
dung. Ein Kostenbeitrag wird 

Der Grünschnittplatz 
ist bereits geöff net. 
Baum- und Strauch-
schnitt für das Osterfeuer 
können also jetzt schon 
gebracht werden, Rasen-
schnitt ab 15. März. 
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nicht erhoben. Wir bitten um 
Anmeldung bis zum 16. März 
bei Birgit Hommes 928825 oder 
Dagmar Fitschen 927183 (AB) 
oder per Mail: dagmar.fi tschen@
nartum.de. (df)

Die Feuerwehr 
freut sich über 
zahlreiche 
Besucher 
beim 
Osterfeuer!
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KulturLandKultur 
vom 16. – 18. Mai 2014
In diesem Jahr fi ndet wieder das beliebte 
Ku ltu rL a ndKu ltu r-Wochenende

statt. Künstler und Kultur-
schaff ende aus dem Land-
kreis beteiligen sich und 
stellen sich und Ihre Kunst 
vor. Das Kulturfest für alle 
Sinne! In Nartum wird das 
Ehepaar Zumvorde in der 
Nordstraße 20 Bilder und 
Skulpturen unter dem Th ema 
„Farbe und Form“ zeigen. 
Sigrid Zumvorde hat in der 

Malschule bei Georg Lang zu malen angefangen 
und gibt zuhause einen Einblick, welche Auswir-
kungen der Malvirus haben kann. 
Rolf Zumvorde arbeitet ausschließ-
lich mit Holz, geleitet von den 
Vorgaben des Materials. Gerne 
auch mit Nartumer Mooreiche. Die 
Skulpturen fi nden sich in Haus und 
Garten. Mehr als 100 Teilnehmer 
im Landkreis bieten Einblick in 
Ihre vielseitige Arbeit. Wegbegleiter 
sind im Internet unter www.kultur-
landkultur.de veröff entlicht und 

an diversen Plätzen in 
Nartum zum Preis von 
2,00 Euro zu erwerben. 
(hm)

Der Bürgerbus (BB) fährt seit Dezember von 
Montag bis Freitag nach einem festen Fahrplan; 
Die Nord- und Südlinie werden je 4x täglich 
abgefahren. Die Tarife richten sich nach dem 
jeweils geltenden Tarifen des VBN (Verkehrsver-
bund Bremen/ Niedersachsen). Auf der Südlinie von 
Nartum nach Zeven und umgekehrt fährt der BB in 
2 Tarifzonen, so dass hier ein Fahrpreis in Höhe von 
3,30 € für eine Fahrt nach Zeven für Erwachsene gilt. 
Eine Fahrt nach Elsdorf kostet 1,65 Euro. Es können 
aber auch Tagestickets, 4er, 7er oder Monatstickets 
erworben werden, wobei sich der Fahrpreis dann 
reduziert. Besonders interessant ist der Bürgerbus 
für Schulkinder/Jugendliche und ältere Mitbürger. 
So können selbständig die Angebote in Elsdorf oder 
Zeven genutzt werden, wie z.B. Schwimmbad, Biblio-
thek, Eisdiele oder einfach nur mal zum Bummeln. 
Dadurch ist man dann nicht auf private Transpor-
teure angewiesen. Schüler können den BB kostenlos 
mit dem Schülerausweis nutzen. 
Der 8-sitzige Bus garantiert einen barrierefreien Ein- 
und Ausstieg. Es können Kinderwagen, Rollatoren, 
Fahrräder und Rollstühle problemlos mitgenom-
men werden, weiterhin befi ndet sich ein Kindersitz 
im Bürgerbus. Im Bus herrscht Anschnallpfl icht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat fi ndet ein Fahrer-
Stammtisch statt, der auch interessierte Bürger herz-
lich willkommen heißt. Der nächste Stammtisch 
fi ndet am Donnerstag, 06.03.2014 um 19:30 Uhr im 
Gasthaus „Zur Linde“ in Zeven-Brauel statt. (hm)

Hier die Abfahrtszeiten des BB 
aus Nartum am Brink Richtung Zeven: 
9:28 11:58 15:38 18:18 Uhr
und zurück aus Zeven Busbahnhof
8:50 11:20 15:00 17:40 Uhr
Die Fahrzeit nach Zeven beträgt ca. 30 Minuten.
Weitere Informationen gibt es auf der Webseite: 
www.buergerbus-zeven.de (hm) 



„Unser Dorf hat Zukunft“: Die Kinderfaschingsparty am 16. Februar war wie immer gut besucht. Über 60 Kinder hatten 
Spaß bei Stoptanz und Co. Viele Eltern haben schon Interesse an einem Foto bekundet, nun gibt es die Möglichkeit, das (und 
andere) Fotos zu bestellen. Unter www.zwei-d-sein.fotograf.de mit dem Wort „Nartum“ kann das Album geöffnet werden. Bei 
Fragen meldet Euch bei Dagmar Fitschen: fitschen@zwei-d-sein.de. (df)

Günter Radke, wohnt seit 
1½ Jahren in Nartum, ist aus 
Bremen zugezogen und ist einer 
der ehrenamtlichen Fahrer des 
Bürgerbusses. Die „NN“ sind 
für ihn immer wieder ein infor-
matives Blättchen, da er vieles aus 
dem Dorfgeschehen erfährt.
Als ehemaliger „Bahner“ ist 
er geradezu prädestiniert, den 
Bürgerbus zu kutschieren. So 
war es keine Frage, dass er sich 
für die Fahrten mit dem Bürger-
bus bewarb und angenommen 
wurde. Nun fährt er ca. zwei 
mal monatlich von Nartum in 
Richtung Zeven und umgekehrt. 
Außerdem kümmert er sich liebe-
voll um Haus und Garten und 
genießt seinen Ruhestand mit 
seiner Frau. (hm)

„Die Silvesterparty war der Hit!“

Das sagten zumindest alle Betei-
ligten. Vor allem die Kinderbe-
lustigung für die Kleinen hat 
den Kindern und den Jugend-
lichen Betreuern Spaß gemacht 
– und die Eltern konnten darum 
ganz entspannt feiern. So kamen 
alle auf ihre Kosten. Getanzt 
wurde bis um halb vier. Einen 
weiteren Versuch einer gut besuch-
ten Party wird es zum kommenden 
Silvester wahrscheinlich geben. 
Dann müssen es aber wirklich 
mehr Teilnehmer sein... In diesem 
Jahr waren es etwa 80, das ist doch 
noch zu toppen, oder?
Als Belohnung für die vier Jugend-
lichen von der Kinderbetreuung 
gab es ein leckeres Dinner. Zwei 
Stunden lang haben sich Jette 
Holsten, Jessica Holsten, Doreen 
Grabau und Mona Schradick von 
Birgit und Thomas Hoppen mit 
einem 4-Gang-Manü verwöhnen 
lassen. Von Hochzeitssuppe bis 
zum heißen Kakao – es war ein 
schöner Abend für die vier Mädels.
Nicht nur wegen des Dinners, 
sondern weil es allen Spaß gemacht 
hat, würden sie es in diesem Jahr 
auf jeden Fall wieder machen! (df)

Angemessene Fahrweise schützt 
nicht nur Anwohner, sondern 
auch die Autofahrer selbst: Denn 
Schwedische Wissenschaftler 
haben herausgefunden, dass 
Autofahrer, die in verkehrsberu-
higten Zonen wesentlich schneller 
fahren, als erlaubt, einem deutlich 
erhöhten Hierinfartkrisiko ausge-
setzt sind als solchen, die sich an 
Geschwindigkeitsregeln halten. 
Als weitere Probleme wurden u.a. 
Tinnitus und Burnout angege-
ben. Der Studie zufolge wurden 
1.021 Raser und 1.059 Nicht-Raser 
befragt. Von den Rasern haben 
etwa 80% erhöhtes Herzinfarkt-
risiko, während die Nicht-Raser 
sich bester Gesundheit erfreuen 
und sich insgesamt sehr glücklich 
fühlen. Wer das weiß, geht doch 
jetzt sicher auch runter vom Gas. 
Oder? (df)



Liebe Nartumer und Nartumerinnen,
auch in diesem Jahr gibt es unsere Frühlings-

ausstellung mit tollen Angeboten rund um 
Garten, sowie Forst- und Landwirtschaft. 

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.

Schaut vorbei!

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Euer AGRAVIS-Technik-Team

Frühjahrs-Ausstellung 
vom 8. bis 9. März!

AGRAVIS Technik 
Weser-Aller GmbH
Hauptstraße 59
27404 Gyhum/Nartum
Tel.0 42 88 / 92 77-0
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Karla Kolumne, Peter re Porter und Co 
brauchen Unterstützung: Das Team der NN sucht 

daher zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Redaktionsmitglied
Bei Fragen oder Interesse meldet Euch bei uns: 

Birgit Hommes, Christian Raff alski, 
und Dagmar Fitschen

          Hundekot aus Tütennot? 
Es wurde in letzter Zeit hier 

und da gelegentlich beob-
achtet, dass Hundebesitzer 
die Häufchen ihrer Hunde 
bei der Gassi-Runde einfach 

liegen lassen, statt sie mitzu-
nehmen. Dass ist nicht schön. 

Für alle Hundebesitzer, die das noch nicht wussten: 
Bitte tut das nächste Häufchen ins Tütchen...! (df)

... und während einige Hundehalter unter Tüten-
not leiden, gibt es Menschen, die so viele Tüten 
haben, dass sie gar nicht mehr wissen, wohin 
damit! Wer solche Schweinereien sieht oder sogar 
noch die „Entsorger“ beim Entladen beobachtet, 
möge bitte dem Ortsbeauftragten Lars Rosebrock 
Bescheid geben. (df)

Jeder Frühling 
trägt den 
Zauber 
eines 
Anfangs 
in sich
Monika Minder




